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Die Massenkonsumgesellschaft, damit zusam­
menhängende globale Verflechtungen und Missstände sowie die Frage nach 
Ethischem Konsum stehen im Mittelpunkt unseres Herbstprogramms. Beim 
nächsten Stadtrundgang erfahren Sie mehr über die Hintergründe alltäglicher 
Konsumgüter und lokale Alternativen des Ethischen Konsums in Innsbruck. 
Der Stadtrundgang ist in verschiedenen Varianten ab sofort auch für Schul­
klassen/Jugendgruppen buchbar. Die neue Südwind-Kampagne „Change 
your Shoes“ nimmt die Schattenseiten der Schuh- und Lederindustrie in den 
Blick und lädt zu spannenden Aktionen ein. „Reparieren und Upcycling“ 
lautet das Motto des Repair Cafés Ende September: Dort besteht die Möglich­
keit, defekte Gebrauchsgegenstände wieder instand setzen zu lassen. 
Aktuelle Literatur und vielfältige Unterrichtsmaterialien zum Thema sind ab 
15. September in der Nord-Süd-Bibliothek entlehnbar. 

NEU: STADTRUNDGANG 
„Die Katze im Sack kaufen?!“  
für Jugendliche

REPAIR CAFÉ  
Südwind/World Fair Trade Shop

BIBLIOTIPPS  
„Ethischer Konsum“

SCHUHE AM PRÜFSTAND 
Neue Südwind-Kampagne 
„Change your Shoes“ 
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Repair Café Südwind/World Fair Trade Shop

Samstag, 26. September, 13:00 – 16:00 Uhr, 
Leopoldstaße 2, Innsbruck

Defekte Toaster, Hosen mit aufgerissenen Nähten, wa­
ckelige Hocker, ein altes Fahrrad mit einem „Achter“ – 
vieles, was noch repariert werden könnte, wandert bei 
uns auf den Müll. Beim Reparaturcafé warten diverse 
SpezialistInnen wie ElektrikerInnen, NäherInnen, Fahrrad-BastlerInnen oder 
EDV-Fachleute auf die defekten Dinge der BesucherInnen, die sie dann gemein­
sam  begutachten und versuchen wieder zu reparieren. Die Fachleute arbeiten 
ehrenamtlich bzw. gegen freiwillige Spenden. 

Ethischer Konsum

Die Katze im Sack kaufen? Nein danke! 
Ethischer Konsum in Innsbruck –  
Der Stadtrundgang von Südwind jetzt auch für Jugendliche!

Gemeinsam mit dem Geschich­
tenerzähler Christian Kayed wur­
de der Stadtrundgang zum Thema 
„Ethischer Konsum“ vor zwei Jahren 
entwickelt und seitdem für Erwach­
sene angeboten. Aufgrund der gro­
ßen Nachfrage und des stets wach­
senden Interesse an der Thematik, 
adaptierten Südwind-ExpertInnen 
den Stadtrundgang nun auch für Ju­
gendliche bzw. SchülerInnen. 
Unterwegs durch Innsbrucks In­
nenhöfe, Plätze und Geschäfte er­
fahren die TeilnehmerInnen De­
tails über die Produkte, die sie 
alltäglich brauchen und benützen: 
Wie behalte ich den Überblick über den 
Dschungel der Bio-Siegel, wo finde ich 
Bauernmärkte, unter welchen Arbeitsbe­
dingungen wurde mein T-Shirt genäht, 
wieso werden Elektronikgeräte mit so 
kurzer Laufzeit programmiert und wel­
che Möglichkeiten gibt es, mein kaputtes 
Smartphone zu reparieren?  
Der Stadtrundgang bietet die Gelegen­
heit, Innsbruck unter neuen Gesichts­
punkten zu erforschen und gleichzei­
tig globale Zusammenhänge und lokale 
Handlungsalternativen kennenzulernen. 
An den verschiedenen Stationen wird 
gemeinsam erkundet, wie Innsbruck in 
Geschichte und Gegenwart Teil globaler 
Handelsbeziehungen war und ist. 
Mit Beginn dieses Schuljahres können 
Jugendgruppen und Schulklassen der 

Liebe Freundinnen 
und Freunde 
von Südwind Tirol!

In den Sommerwochen verlang­
samt sich das Tempo im Südwind. 
Die Tätigkeit des Vorstandes ruht 
weitgehend und auch die Mitar­
beiterInnen und AktivistInnen ma­
chen Ferien. Wir alle brauchen das 
Innehalten, das Selbstbestimmen 
des Tagesablaufs – soweit das mög­
lich ist – das Trödeln, das Reisen, die 
Kontaktpflege und vieles mehr, um 
die Arbeit wieder gut aufnehmen 
zu können. Manchmal ist es nicht 
leicht, angesichts der Geschehnisse 
im eigenen Land und weltweit, mo­
tiviert zu bleiben und zuversicht­
lich zu sein, etwas nachhaltig be­
wirken zu können. Dazu kommen 
noch finanzielle und strukturelle 
Herausforderungen, die es zu be­
wältigen gilt. Wenn die von uns 
aufgegriffenen Themen Menschen 
verschiedenen Alters interessieren 
und die sehr gut ausgestattete Nord-
Süd-Bibliothek genutzt wird, dann 
ist das eine Rückmeldung für uns, 
dass wir auf einem guten Weg sind. 
Auch bestätigt uns jede neue Mit­
gliedschaft und jede Unterstüt­
zung, die Mitarbeit ebenso wie eine 
Spende. Und so wünschen wir uns 
im Herbst mit unseren Angeboten 
viele ansprechen zu können und 
freuen uns übers Mitmachen.  

Heidi Unterhofer (Obfrau)

Oberstufe zwischen den drei Themen­
schwerpunkten Bekleidung, Essen oder 
Elektronik wählen, und somit anhand 
verschiedener Routen durch Innsbruck 
„die Katze aus dem Sack lassen“. Je nach 
Schwerpunkt verändern sich die Route 
und die zu besuchenden Orte, obgleich 
jede Variante alle drei Themen berück­
sichtigt. (dp)

Informationen und Buchung: 
Dina Prettner, Südwind Tirol, 
Tel.: 0512/582418,  
dina.prettner@suedwind.at

Für Jugendliche ab 15 Jahren, 
max. 25 TeilnehmerInnen
Kosten pro Gruppe: 50 Euro
Dauer: mind. 100 Minuten

Nächster öffentlicher 
Stadtrundgang zum Thema 
Ethischer Konsum (für Erwachsene)
Freitag, 18. Sept. 2015, 16:00 Uhr
Treffpunkt: WAMS-Laden, 
Innrain 30b, Innsbruck
Dauer: ca. 2 Stunden
Kostenbeitrag: 10 € pro Person; ermä­
ßigter Beitrag von 7 € für Vereinsmit­
glieder, Studierende, SeniorInnen und 
Menschen ohne Einkommen.
Keine Anmeldung erforderlich.

Gruppen bis 25 Personen können den 
Stadtrundgang um 140 Euro auch zu 
anderen Terminen buchen. 
Kontakt: dina.pretter@suedwind.at
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Lesen statt Konsumieren!

Ethischer Konsum ist ein Kernthema unserer Biblio-
thek: zahlreiche Bücher, Unterrichtsmaterialien und 
Filme haben wir dazu im Programm. Hier ein kleiner 
Ausschnitt aus unserem Sortiment. Entlehnbar in der 
Nord-Süd-Bibliothek! 

Franz Hochstrasser 
Konsumismus. Kritik und Perspektiven (oekom 2013)
Eine Infragestellung der heutigen Ge­
sellschaft als konsumistische Kultur lie­
fert dieser lesenswerte Band. Konsum 
als gesellschaftlicher Kitt, als Ersatz für 
prekär gewordene Bindungen. Hochs­
trasser zeigt auch, wie die konsumisti­
sche Kultur zunehmend mit anderen ge­
sellschaftlichen Bereichen verwoben ist, 
wie etwa der Schule und dem Gesund­
heitswesen.

Verein für Konsumenteninformation (Hg.)
Nachhaltig leben. Bewusst kaufen, sinnvoll verwenden. 
Alternativen zum Wegwerfen (VKI, 2013)
Dieses Ratgeberbuch bietet einen breiten 
Überblick und Tipps für all jene, die ihr 
Konsumverhalten ethisch und ökologisch 
gestalten wollen. Neben dem Lebensmit­
telbereich werden auch Möbel, Kosmeti­
ka oder Reinigungsmittel unter die Lupe 
genommen. Tipps fürs Energiesparen, 
für nachhaltiges Reisen sowie zahlreiche 
nützliche Adressen!

EZEF
Digital – Mobil – Und Fair?: 
Fünf Filme zum Thema Handy
Dem Lieblingsprodukt des modernen 
Konsumismus widmen sich die Filme auf 
dieser Themen-DVD. Von der Rohstoff­
gewinnung, über die Produktion, den Ge­
brauch und die Entsorgung von Handys: 
hier erfährt man mehr. Die kurzen Doku­
mentarfilmbeiträge eignen sich für den Unterricht (für Schü­
lerInnen ab 12 Jahren). Medienpädagogische Arbeitshilfen 
finden sich auf dem DVD-Rom-Teil der DVD. (vk)

Change your Shoes! 
Gegen Gift und Ausbeutung in der 
Schuhproduktion

Die Schuhproduktion ist ein globalisierter Prozess giganti­
schen Ausmaßes. Arbeitsintensive und gesundheitsgefähr­
dende Produktionsschritte, wie das Gerben des Leders oder 
das Nähen des Oberschuhes, werden dabei oft in „Billiglohn­
länder“ wie Indien oder China ausgelagert. Design und Mar­
keting passieren in Europa oder den USA, wo auch der größte 
Teil des Gewinns landet.
Gesundheitsschädliche Chemikalien, die in der Gerbung ein­
gesetzt werden, verbleiben aber nicht in den Produktions­
stätten. Über die Schuhe gelangen sie an die Füße der Kon­
sumentInnen und können lebenslange allergische Reaktionen 
auslösen. Auf Schuhverpackungen sind Infos über Gifte und 
Ausbeutung nicht zu finden. Dieser Mangel an Transparenz 
macht es schwierig, sich bewusst für fair und nachhaltig pro­
duzierte Schuhe zu entscheiden. Unter dem Motto „Change 
your Shoes“ fordert die Clean Clothes Kampagne Verbesse­
rungen und ruft mit einer Smartphone App zu einem virtu­
ellen Marsch nach Brüssel auf. Jeder gesammelte Schritt soll 
dabei die Forderung nach mehr Transparenz näher zur EU 
bringen (kostenloser App-Download im App Store und auf 
Google Play).

Die Tiroler Südwind AktivistInnen möchten zusammen 
Schritte sammeln und treffen sich dazu am 5. Oktober, um 
19:00 Uhr in der Südwind-Bibliothek, um eine Wanderaktion 
zu planen. Interessierte sind herzliche willkommen! (mh)

In Erinnerung an Werner Hörtner
Unser Freund und langjähriger Kollege Werner Hörtner ist am 6. Juni 2015 völlig überraschend beim 
Wandern in Rumänien verstorben. Der Südwind-Magazin-Redakteur der ersten Stunde, profunde Latein­
amerika-Experte und vieles mehr hat an das „gute Leben“ für alle geglaubt, dafür gekämpft und gearbeitet. 
Sein Tod hinterlässt eine schmerzhafte Lücke. 
Für Werners letztes Herzensprojekt, die drogentherapeutischen Gemeinschaften für Jugendliche des ko­
lumbianischen Priesters Gabriel Mejía Montero in Medellín, wurde nun ein Werner-Hörtner-Gedenk­
fonds ins Leben gerufen: Spenden an IGLA, Kennwort: WERNER - IBAN: AT11 6000 0000 0161 8398
BIC: OPSKATWW. Mehr Informationen unter www.suedwind-magazin.at (cs)

Gerberei in Bangladesch: Die ArbeiterInnen sind gesundheitsge-
fährdenden und krebserregenden Chemikalien oft direkt ausgesetzt.
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Die Tätigkeit von Südwind Tirol und unsere Veranstaltungen und Projekte werden unterstützt von:

Fr.
18. Sept.

STADTRUNDGANG  
zum Thema Ethischer Konsum  
„Die Katze im Sack kaufen.“ 
16:00 Uhr, Treffpunkt: WAMS-Laden,  
Innrain 30b, Innsbruck 
Mehr Infos siehe Seite 2

Sa.
19. Sept.

EXKURSION 
Natur, Landwirtschaft und Kultur 
Unterwegs in der Genussregion Untere Schranne 
8:45 Uhr, Treffpunkt: Bahnhof Kufstein
Anmeldung bis 11. Sept. unter  
gruebi@tirolkultur.net

Sa.
26. Sept.

REPAIR CAFÉ  
Südwind/World Fair Trade Shop  
13:00 – 16.00 Uhr, Leopoldstraße 2, Innsbruck
Mehr Infos siehe Seite 2

Mo.
5. Okt.

SÜDWIND-AKTIVISTINNEN-TREFFEN  
Planung einer Wanderaktion zu „Change 
your Shoes“ 
19:00 Uhr, Nord-Süd-Bibliothek,  
Leopoldstraße 2/1. Stk, Innsbruck
Mehr Infos siehe Seite 3

Do.
8. Okt.

DER NAHE OSTEN – SO NAH?
19:00 Uhr, ÖGB Saal, Südtirolerplatz 14 – 16, 
Innsbruck
Vortrag mit Karin Kneissl (Freie Journalistin, 
Nahost- und Ölexpertin)

Do.
15. Okt.

Boden- und Ernährungssouveränität „Das 
genommene Land“
19:00 Uhr, Haus der Begegnung, Rennweg 12, 
Innsbruck
Impulsreferate von Franz Legner (Abt. Boden­
ordnung, Land Tirol) und Caroline Sommereg­
ger (Südwind) und Ausstellungseröffnung 

Mehr Informationen zu unseren Veranstaltungen 
www.suedwind-tirol.at

NEUE AUSSTELLUNG: 
„Faserschmeichler? 
Geschichte und Alltag der Baumwolle“

Vom 11. bis 20. November wird die Baumwollausstellung in 
Innsbruck zu sehen sein. Die botanischen Besonderheiten der 
Pflanze, die Bedeutung der Kulturpflanze für die Menschheit, 
für den globalen Handel und für das ökologische Gleichge­
wicht werden gleichermaßen in den Blick genommen. Auch 
die Verwendung und Weiterverarbeitung der Faser, vor allem 
in der Textilproduktion, wird thematisiert. Neben den Ausstel­
lungstafeln gibt es ein „echtes Baumwollfeld“, Kleidungsstücke 
aus aller Welt, ein Faserhotel und andere, teils überraschende 
Dinge aus Baumwolle zu bestaunen. 

Informationen und Buchung von Führungen: 
Dina Prettner, Südwind Tirol, Tel.: 0512/582418,
dina.prettner@suedwind.at
Für Kinder ab 12 Jahren
Dauer (Führung): 2 Unterrichtseinheiten
Kosten: 2 Euro pro Person

Nord-Süd-Bibliothek ab 15. September wieder geöffnet! 

	 Dienstag 10-12 Uhr und 14-17 Uhr, 
	 Mittwoch 13-18 Uhr, Donnerstag 14-17 Uhr, 

6020 Innsbruck · Leopoldstr. 2, 1. Stock 
Tel.: 0512/582418 · suedwind.tirol@suedwind.at


